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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Bürgersaal im Neuwirt
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Zum Titelbild
Bienenfutter
Zusammen mit der Klasse 2b der Grund-und Mittelschule Glonn 
und ihrer Klassenlehrerin Frau Strehle  und dem Ortsverband des 
BBV haben wir zum Jahr der Biene eine Blumenwiese angesät. 
Für die Kinder war es sehr interessant zu sehen, was alles getan 
werden muss, bis aus einer Wiese  eine bunte Blumenwiese wird, 
in der auch Bienen, Hummeln und andere wichtige Insekten 
wieder Nahrung finden. 
Unter Anleitung von Organisatorin und Ortsbäuerin Karo Sigl 
und Ortsobmann Peter Wimmer waren die Kinder mit Spaß und 
Feuereifer dabei, Sand zu verteilen, aus zu säen, die Saat fest 
zu trampeln und anschließend zu gießen. Nach getaner Arbeit 
suchten die Kinder gemeinsam in der Wiese Kräuter, die wir 
auf unseren Butterbroten verspeisten.
Wir hoffen, dass alle Samen aufgehen und so alle bald die Blü-
tenpracht bestaunen können.

BBV Glonn Karo Sigl und Peter Wimmer 
zusammen mit der Klasse 2b der Grundschule Glonn

im Februar wurde Altbür-
germeister Martin Esterl durch 
Gemeinderatsbeschluss die Eh-
renbürgerwürde verliehen und 
am 9. Mai die Ehrenbürgerur-
kunde überreicht. Hierzu finden 
Sie in dieser Ausgabe noch mehr 
Informationen.

In meiner Rede habe ich 
den italienischen  Dichter Luigi 
Pirandello mit den Worten „Es 
ist leichter, ein Held zu sein, 
als ein Ehrenmann. Ein Held 
muss man nur einmal sein, ein 
Ehrenmann immer.“ zitiert. 
Ehre mag heutzutage ein alt-
modischer Begriff sein – aber 
das, was dahinter steht, das 
ist topaktuell. Denn wo kämen 
wir hin ohne Bürgerinnen und 
Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren und es zu ihrer 
Aufgabe machen, etwas zum 
Wohlergehen ihrer Gemeinde zu 
tun. Wir brauchen heute keine 
Heldinnen oder Helden, sondern 
Menschen, die sich  in  ihrem  
Alltag  für  Ihr  Gemeinwesen  
einsetzen und Verantwortung 
für ihr Umfeld übernehmen. 
Sie sind es, die unsere Gemein-
schaft, die unsere Gesellschaft 
funktionstüchtig machen und ihr 

Wärme verleihen.
Ich bin froh in einer Ge-

meinde leben zu dürfen, mit 
einem derart breit gefächerten 
und umfangreichen ehrenamt-
lichen Engagement wie Glonn. 
Ohne diese vielen engagierten 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
gäbe es viele Angebote in Glonn 
nicht oder nur in eingeschränk-
ter Weise. Auf alle Fälle wäre 
das Leben in Glonn „kälter“ 
und „ärmer“. Ich denke hier 
an die vielen Aktiven in den 
mehr als 50 Glonner Vereinen 
genauso wie die Aktiven bei den 
Rettungsdiensten oder anderen 
sozialen Engagements. Dazu 
kommt vielerorts die Hilfsbe-
reitschaft in der Nachbarschaft.

Wenn man sich ein paar 
Minuten Zeit nimmt um darüber 
nachzudenken, wird einem erst 
bewusst welch großer Bereich 
in unserem „Glonner Leben“ 
davon betroffen ist. Es werden 
unzählige Stunden als Trai-
ner in den Sportvereinen, zur 
Vorbereitung von kulturellen 
Veranstaltungen, in sozialen 
Engagements wie dem Glon-
ner Tisch, Kleiderkammer, 
Nachbarschaftshilfe, Donners-

tagsdamen oder den vielen 
Fördervereinen geleistet. Dazu 
kommen noch viele „projektbe-
zogene“ Engagements wie Schü-
lerlotsen, Elternbeiräte, Pflege 
öffentlicher Flächen und Bänke, 
aber auch Großprojekte wie die 
Umgestaltung des Pausenhofs 
der Schule oder die Pflasterung 
des Schulparkplatzes. Leider 
ist es mir nicht möglich all das 
ehrenamtliche Engagement voll-
zählig aufzuführen. Die Basis 
für all dieses Engagement bildet 
in vielen Fällen die Arbeit der 
Hauptorganisatoren, welche in 
vielen Fällen in den Vorstand-
schaften aktiv sind. 

Laut einer Untersuchung 
sind in Deutschland 31 Milli-
onen Menschen ehrenamtlich 
aktiv. Mit der bayerischen 
Ehrenamtskarte wird versucht 
den besonders aktiven unter den 
Ehrenamtlichen etwas zurück 
zu geben. Mehr Informationen 

zur bayerischen Ehrenamtskarte 
und die Kriterien, um diese zu 
erhalten finden Sie unter https://
ehrenamt.lra-ebe.de/ .

Ich bedanke mich sehr gerne 
im Namen aller Glonnerinnen 
und Glonner bei allen ehren-
amtlich Aktiven  in unserer 
Marktgemeinde und wünsche 
Ihnen viel Freude sowie, dass 
das ein oder andere Erlebte auch 
zur persönlichen Bereicherung 
beiträgt und Sie aus dem eh-
renamtlichen Engagement auch 
Kraft für Ihr persönliches Leben 
schöpfen können. Natürlich 
wünsche ich mir auch, dass der 
Elan weiter anhält und immer 
wieder Mitbürger anregt ehren-
amtlich aktiv zu werden. 

Ihr Josef Oswald

06.09.2018
Sarah Lesch

»Da Draussen«

Einlass: 18 Uhr
Beginn: 20 Uhr
Eintritt € 30,00
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Notizen aus dem Gemeinderat

Haslacher Straße: Angebot zur 
Errichtung einer Beleuchtung
Sachverhalt:
Das Thema Verkehrssicherheit 
für Fußgänger und Radfahrer bis 
zur WSV-Sportwelt ist immer 
wieder ein Thema, welches an 
die Gemeinde herangetragen 
wird und auch schon im Markt-
gemeinderat diskutiert wurde. 
Insbesondere wird die Erhöhung 
der Verkehrssicherheit in den 
Nachtstunden bzw. den Win-
termonaten gewünscht. Daher 
wurden unter Einbeziehung 
der unteren Verkehrsbehörde 
mehrere theoretisch mögliche 
Geh- und Radwegverbindungen 
untersucht. Sofern ein separater 
Fuß- und Radweg gebaut wer-
den soll, wurde von Seiten der 
Fachbehörde empfohlen, diesen 
an der Westseite der Straße zu 
errichten. 
Die Eigentümer des Grund-
stücks an der Westseite der 
Straße sind nicht generell abge-
neigt den notwendigen Grund 
zur Verfügung zu stellen, wie 
dies bereits mehrfach in der 
Vergangenheit für gemeindliche 
Zwecke erfolgt ist. Z.B. befin-
det sich der Stauraumkanal zur 
Kläranlage in dem Grundstück 
westlich der Haslacher Straße. 
Vor einer Entscheidung noch-
mals einen Teil des Grundstücks 
zur Verfügung zu stellen, wün-
schen sich die Eigentümer eine 
Aufwertung bzw. generelle Ver-
besserung der Verkehrssituation 
auf der Haslacher Straße bzw. 

weitere Alternativen zu prüfen. 
So wurde z.B. die Anbringung 
eines Fahrradschutzstreifens 
in Kombination mit einsei-
tigen Verengungen der Fahr-
bahn vorgeschlagen. Auch die 
Überquerung der Straße an der 
Kläranlage wird als ungelöstes 
Problem gesehen. 
Klärungen haben ergeben, dass 
das Aufbringen eines Fahr-
radschutzstreifens außerhalb 
geschlossener Ortschaften nach 
der Straßenverkehrsordnung in 
Deutschland momentan nicht 
erlaubt ist und das Anbringen 
einer Fahrbahnverengung ist 
nur innerorts erlaubt, sofern 
die vorgeschriebenen Restfahr-
bahnbreiten verbleiben. Aus 
Sicherheitsgründen sollte eine 
Fahrbahnverengung beleuchtet 
sein. Zusammenfassend kann 
festgestellt werden, dass bisher 
noch keine Lösung gefunden 
werden konnte, welche allen 
Seiten zusagt und die Sicherheit 
für Radfahrer/Fußgänger ver-
bessert. Von Seiten der Eigen-
tümer der Fläche westlich der 
Haslacher Straße ist gewünscht, 
dass ein Verkehrsplaner die 
Möglichkeiten noch genauer 
untersucht.
Eine alternative Möglichkeit die 
Verkehrssicherheit zumindest in 
den Nachtstunden zu erhöhen 
wäre das Anbringen einer stra-
ßenbegleitenden Beleuchtung. 
Hierzu liegen Angebote für die 
Anbringung von 20 solarbetrie-
benen LED Leuchten (Licht-

Beleuchtung an der Haslacherstraße

Mit einem Rad- und Gehweg soll der Weg zur WSV-Sportwelt und zum-
Wertstoffhof sicherer werden.

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn
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Notizen aus dem Gemeinderat

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Beleuchtung an der Haslacherstraße

1. Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 24.04.2018 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 24.04.2018, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist. 
3. Aufgrund laufender Probleme 
mit Verkalkungen im Hallen-
bad wurde der Einbau einer 
Wasseraufbereitungsanlage für 
das Brauchwasser beauftragt. 
Hierzu wurden Angebote von 3 
unterschiedlichen Firmen ein-
geholt. Das günstigste Angebot 
von der Firma Märzluft Oeckl 
GmbH aus Kirchseeon liegt  bei 
10.668,60 € Brutto und wurde 
beauftragt.
4. Im Hallenbad gab es bei 
der Anlage zur Chlorung des 
Badewassers immer wieder 
Störungen. Teilweise musste 
hier von Hand gechlort werden. 
Nachdem die Störungen auch 
nach mehrmaligem Nachbessern 
nicht behoben werden konnten, 
wird die gemietete Anlage durch 
ein erprobtes Dosiergerät für 

Bekanntgaben
Calciumhypochlorit und Säure 
ersetzt. Die Kosten belaufen sich 
auf 4.990.- € zuzüglich Einbau. 
Damit einhergehend sind deut-
lich niedrigere Betriebskosten 
(bisher ca. 830 € für die Miete 
der Anlage und ca. 4000.- € 
Verbrauchsmaterial im Jahr) für 
die Zukunft. Die zukünftigen 
Materialkosten sollten bei etwas 
über 3100,- € im Jahr liegen. 
Somit ist mit ca. 1700.- € 
niedrigeren Betriebskosten pro 
Jahr zu rechnen.
5. Mit Beschluss vom 27.06.2017 
wurde das IB Gruber-Buchecker 
mit den Planungs- und Ingeni-
eurleistungen für den Kanalbau 
Haslach beauftragt. Aus Zweck-
mäßigkeitsgründen wurde in 
diesem Zuge auch eine teilweise 
Erneuerung der Wasserleitung 
mitausgeschrieben und in der 
Sitzung vom 24.04.2018 ge-
meinsam mit den Kanalbauar-
beiten vergeben. 
Mittlerweile wurde auch der 
Planungs-/Ingenieurvertrag für 
den Wasserleitungs-Teil vor-
gelegt und geprüft. Die enthal-
tenen HOAI-Honorarsätze sind 
angemessen und entsprechen de-
nen, die auch für den Kanalbau 
verwendet wurden. Der Vertrag 
wurde unterzeichnet.

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 Durchgehend geöffnet
Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

strom > 2100 Lm oder > 4000 
Lm) über 26.180.- € ohne Auf-
bau, sowie ein Komplettangebot 
incl. Verkabelung mit 14 Schre-
der Teceo Leuchten mit 26 W 
Leistungsaufnahme (Lichtstrom 
3100 Lm) über 32.224,20 € 
vor (Werksbeitrag in Höhe 
von 30% bereits abgezogen). 
Weitere vorliegende Angebote 
für LED Leuchten beginnen bei 
1790.- € je Mast.  Bei den LED 
Leuchten wäre die Gemeinde 
Eigentümer. 
Im Zuge des Breitbandausbaus 
ist zu erwarten, dass an der 
Westseite der Straße ab Som-
mer Glasfaserleitungen verlegt 
werden. Es ist zu entscheiden 
ob eine straßenbegleitende Be-

leuchtung zeit-nah errichtet wer-
den soll oder ggf. Ergebnisse 
eines möglichen Verkehrspla-
ners oder weiterer Ge-spräche 
abgewartet werden sollen.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat sieht 
vorerst von der Errichtung einer 
Beleuchtung ab. Es soll die mitt-
lerweile von der Eigentümerge-
meinschaft in Aussicht gestellte 
Pachtmöglichkeit für einen 
weitgehend naturnah gestalteten 
Geh- und Radweg weiterverfolgt 
und konkretisiert werden. Ziel 
ist es, noch vor dem Breitband-
ausbau in diesem Bereich zu 
einer Lösung zu kommen. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Protokolle: Alois Huber
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Notizen aus dem Gemeinderat

Download der Protokolle
Die vollständigen Protokolle des Glonner Gemeinderates und Hauptausschusses 

können Sie auf der Glonner Internetseite www.glonn.de herunterladen. 
Im Allgemeinen sind diese zwei bis drei Tage nach demSitzungstermin 

verfügbar. Außerdem stehen die Tagungsordnungspunkte für die nächste 
Gemeinderatssitzung ca. 5 Tage vor dem Sitzungstermin zum download bereit.

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstraße 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

KOSMETIK |  MANIKÜRE
FUSSPFLEGE |  ENTHAARUNG

Antrag der CSU-Fraktion zur 
Tempo-30-Beschränkung vor 
dem Marienheim  -  weiteres 
Vorgehen
Der Marktgemeinderat hat dem 
Antrag der CSU Fraktion in der 
Sitzung im Juni 2016 zur Ge-
schwindigkeitsbeschränkung auf 
30 km/h vor dem Marienheim 
einstimmig zugestimmt. Nach 
dem Erlass der gesetzlichen Än-
derung und dem Vorliegen der 
Ausführungsbestimmungen fan-
den mehrere Gespräche und vor-
Ort Termine zum Thema statt. 
Zuletzt wurde die Situation am 
8.5 im Marienheim besprochen. 
An dieser Besprechung nahmen 
die untere Verkehrsbehörde, 
Polizei, Straßenbauamt, Bauamt 
der VG Glonn, der Leiter des 
Marienheims mit zwei Vertre-
tern des Heimbeirates sowie 
der Bürgermeister teil. Die 
Argumente wurden nochmals 
erläutert und das Schutzbedürf-
nis konkretisiert.
Aufgrund der aktuellen Rechts-
lage ist laut den Fachstellen 
eine Beschränkung auf 30 km/h 
nicht möglich, da dies nur nach 
Einzelfallprüfung als letzte 
Möglichkeit vorgesehen ist. Es 
wurde in Aussicht gestellt, dass 
für diese spezielle Situation die 
Errichtung einer Ampelanla-
ge genehmigt werden würde, 
um den Bewohnern des Ma-
rienheims die Teilnahme am 
öffentlichen Leben besser zu 
ermöglichen. Gegenüber einer 
Tempo 30 Begrenzung wären 
die Fußgänger beim Überqueren 
der Straße besser geschützt und 
durch die Vorwegweiser auf 
die Ampelanlage würde sich die 
Geschwindigkeit der motorisier-
ten Verkehrsteilnehmer wohl 
automatisch reduzieren sowie 

deren Aufmerksamkeit erhöhen. 
Die Stellungnahme der unteren 
Verkehrsbehörde wurde den 
Gemeinderatsmitgliedern mit 
der Ladung zugestellt.
Die Kosten zur Errichtung ei-
ner Ampelanlage müsste zum 
allergrößten Teil der Markt 
Glonn tragen und würden wohl 
mehr als 50.000 Euro betragen. 
Im Falle einer Planung sollte 
dies mit einer barrierefreien 
Ampel unter Einbeziehung der 
Anforderungen aufgrund von 
Sehbehinderung erfolgen.
Im Zuge der Diskussion zeigte 
man sich im Gremium allgemein 
verwundert bzw. unzufrieden 
über die Tempo-30-Ablehnung, 
zumal eine solche Lösung an 
anderen Stellen im oberbaye-
rischen Raum durchaus geneh-
migt wurde. Dennoch entwi-
ckelte sich weitgehend Konsens, 
die in Aussicht gestellte Geneh-
migung einer Ampel-Variante 
zu nutzen. Darüber hinaus wur-
de angeregt, eine Verlängerung 
des von Wetterling kommenden, 
bestehenden Geh- und Radwegs 
bis zum geplanten Ampelstand-
ort zu prüfen. Man ist sich aber 
bewusst, dass diese durchaus 
sehr sinnvolle Maßnahme in 
erster Linie jedoch von der Ver-
fügbarkeit des dazu notwendigen 
Grundes abhängt.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat beauf-
tragt die Verwaltung einen 
Planer mit der grundsätzlichen 
Ausgestaltung samt Kosten-
schätzung zu beauftragen. Vor 
einer detaillierten Planung bzw. 
einer baulichen Umsetzung soll 
nach Möglichkeit ein Probe-
betrieb (mobile Ampel) statt-
finden.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Verkehrssituation am Marienheim

Redaktion: glonner-marktschreiber.de
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Seit über 60 Jahren in Glonn

„Super“ Waschanlage

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Tankstelle

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Große Einigkeit herrschte 
im Glonner Gemeinderat bei der 
Abstimmung zur Verleihung der 
Ehrenbürgerwürde für Martin 
Esterl. In Anbetracht seiner 
Verdienste um den Markt Glonn 
und den Landkreis Ebersberg 
(11 Jahre Gemeinderat, danach 
18 Jahre Bürgermeister, seit 
Jahren im Kreisrat, seit 2008 
stellvertretender Landrat, 12 
Jahre ASV Vorstand, viele Jahre 
aktiv im AWO Kreisverband…) 
fiel es den Gemeinderäten leicht, 
ihm fraktionsübergreifend die 
Ehrenbürgerwürde zu verleihen. 
Eine seltene Ehre, die in Glonn 
in 140 Jahren genau 20 mal ver-
liehen wurde. In den Reden von 
Bürgermeister Josef Oswald, 
Landrat Robert Niedergesäß 
und Martin Podehl (für die 
Fraktionen des Gemeinderates) 
konnte man denn auch uni sono 
den großen Respekt und die 
ehrliche Sympathie für Martin 
Esterl heraus hören.

Während seiner Amtszeit ist 
es ihm unter anderem gelungen, 
die Zahl der Kindergartenplät-
ze zu verdoppeln. Besonders 
erwähnenswert sind sicher-
lich auch seine herausragenden 
Leistungen zum Zeitpunkt und 
nach dem Hochwasser vom 
August 2002 in Glonn. Nach den 
großen Überschwemmungen 
im Sommer 2002 mussten die 
Hochwasserschäden beseitigt 
werden. Auch der Schulhaus-

anbau 2003/2004 sowie die 
energetische Sanierung der 
Grundschule in den Jahren 
2009 bis 2011 waren wichtige 
Projekte mit außerordentlich 
hohem Engagement.

Martin Esterl bedankte sich 
in seinen abschließenden Worten 
bei all seinen Mitstreitern und 
Unterstützern, ohne die viele 
seiner Projekte nicht umsetzbar 
gewesen wären. Einen Tipp 
gab‘s noch für die jüngeren 
Kollegen: „Habt keine Angst 
vor den Bürgern, die Bürger 
sind das größte Potential in 
einer Gemeinde“. Besonders 
wichtig war ihm auch der Dank 
an seine Frau und seine Familie 
aus Reisenthal.

Landrat Robert Niederge-
säß wünschte sich von Martin 
Esterl, er solle möglichst bald 
wieder auf der politischen Bühne 
erscheinen und Martin Esterl 
stellte klar, dass dies definitiv 
keine Abschiedsrede sei. Die 
Veranstaltung wurde musika-
lisch von dem Blechbläseren-
semble der kommunalen Mu-
sikschule, Leitung Uwe Baumer 
und den Glonner Chorkindern, 
Leitung Thomas Pfeiffer, be-
gleitet. Für das hervorragende 
Buffet sorgte das Team um 
Julia Esterl vom Reisenthaler 
HofCafé. Dank auch an die 
Organisator/innen Marianne 
Heimbuchner, Petra Unkelbach 
und Werner Wacht.	     sk

Eine seltene Auszeichnung:
Martin Esterl wird Ehrenbürger

Die Ehrenbürgerschaft ist in Glonn eine sehr seltene Auszeichnung, in 
140 Jahren wurde sie genau 20 mal verliehen, Martin Esterl hat sie sich 
wirklich verdient.					             Foto: sk
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Lieblingsplatz
Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269

info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

  
  

 

                  yoga
      thursday_evening_       um 19.00 Uhr in Bruck
                         Freiheit | Stabilität | Kraft | Öff nung

bei Interesse: 0178-2117411 oder info@mallaFotoArt.de 

arion Ullmann | Fotografi e & Yoga

Einstieg jederzeit möglich!

Alte und neue Gesichter:
KiJufa wählt neuen Vorstand 

Zur Hauptversammlung An-
fang Mai durften die Mitglie-
der und Gäste auf ein buntes 
Programm im Jahr 2018 zu-
rückblicken, das Jutta Gräf 
vorstellte. Der Kinderflohmarkt 
im Marienheim gehörte eben-
so wie die Fortführung des 
Notinselprogramms inklusive 
eines Vorschultrainings zu Eck-
punkten des kontinuierlichen 
Angebots. In Kooperation mit 
dem IG RVG e.V. entstan-
den in einer großen Aktion im 
Garten der Klosterschule viele 
Holzfiguren für die Glonner 
Straßen, die Autos an die vielen 
Kinder erinnern sollen, die sich 
durch den Ort bewegen. Hierfür 
gab es erfreulicherweise einen 
großen Zuschuss der Gemein-
de und auch das Anbringen 
der Figuren wird durch den 
Bauhof unterstützt. Der Verein 
finanzierte darüber hinaus ver-
schiedener Familienprojekte, 
unterstützte die Gemeinde beim 
Familienempfang, veranstaltete 
das Adventskranzbinden und 
konnte den Medienpädagogen 
Buermann für einen Vortrag und 
Projektarbeit an der Glonner 
Schule gewinnen. Eine feder-
führende Rolle spielt der KiJuFa 
nach wie vor bei Organisation 
des Glonner Ferienprogramms, 
das in diesem Jahr erstmalig mit 
einem Onlineanmeldeportal an 
den Start gehen wird. 

Mit dem Finanzbericht von 
Claudia Siedle-Ruane wird deut-
lich, dass neben den ehrenamt-
lichen Engagements des Vereins 
die Trägerschaft der Kita mit 
Kindergarten und Hort einen er-
heblichen Verwaltungsaufwand 
v. a. für den geschäftsführenden 
Vorstand bedeutet. Hier hat man 
mit einer neuen Kitaleitung die 
Trennung zwischen Kitabetrieb 
und ehrenamtlicher Projektar-
beit gut etablieren können.

Die Neuwahl des Vorstands 
bedeutet im Bereich des ge-
schäftsführenden Vorstands 
Kontinuität: Michaela Zehentner 
und Jutta Gräf werden als Vor-
stände im Amt bestätigt ebenso 
wie Claudia Siedle-Ruane als 
Finanzvorstand. Bei den Beisit-
zern wird Lisa Ehl als eines der 
Gründungsmitglieder nach über 
20 Jahren verabschiedet, ebenso 
scheiden Astrid Triffo und Ste-
fan Gippert aus dem Vorstand 
aus. Die acht Beisitzer können 
mit einer guten Mischung aus 
alten Hasen und neuen Ge-
sichtern in die neue Legislatur 
starten. Und so mischt sich in 
den wehmütigen Gedanken an 
die inzwischen vor zwei Jahren 
verstorbene Christine Gerneth 
zumindest die Zuversicht, dass 
der Verein in ihrem Sinne wei-
terhin wichtige, gute und farben-
frohe Arbeit für die Familien in 
Glonn anbietet.    Monika Wilken

Von links nach rechts: Louise Farmer, Antje Packebusch, Christina Ja-
kowetz, Steffi Kintzel,Theeba Geissler, Marion Bender, Stefanie Bissett, 
Jutta Gräf, Michaela Zehentner, Claudia Siedle-Ruane.
Nicht im Bild : Alex Griener
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Am 18. Mai 2018 war es auf 
den Tag genau 2 Jahre her, dass 
die Kleiderkammer in Glonn in 
den Kellerräumen des Glonner 
Marienheimes an den Start ge-
gangen ist. Unterstützt wurde 
das Projekt vor zwei Jahren 
durch den Bürgermeister der 
Marktgemeinde Glonn, Josef 
Oswald und Hubert Radan, den 
Leiter des Marienheimes sowie 
durch das Orga-Team des Glon-
ner Tischs.

 Das ehrenamtliche Enga-
gement der beiden Initiatoren 
Annegret und Günther Biehn 
aus der Tuntenhausener Ort-
schaft Thal, unterstützt von 
Dagmar Frey aus Aßling sucht 
seinesgleichen. Denn in der 
kurzen Zeit des Bestehens der 
Kleiderkammer wurden durch 
die wöchentliche Kleideraus-
gabe bereits Spenden in Höhe 
von insgesamt über 9.000 Euro 
generiert und überwiegend an 
den Glonner Tisch aber auch an 
das Marienheim ausgeschüttet.

 „Im Mai werden wir zwei 
Jahre alt! Da müsst ihr unbe-
dingt vorbeikommen, dann 
gibt’s wieder eine Spende von 
uns“ sagte Annegret Biehn. 
Gemeint waren der Leiter des 
Marienheims, Hubert Radan, 
der auch einige seiner Kellerräu-
me der Kleiderkammer kosten-
neutral zur Verfügung stellt und 
der im Orga-Team des Glonner 
Tischs für die Kasse zuständige, 
Ernst Suberg. Beide staunten 
nicht schlecht, als Ihnen am 16. 
Mai 2018 von den Betreibern 

der Kleiderkammer, ein Kuvert 
mit 750 und eines mit 2.000 
Euro übergeben wurde.

 Die Freude war riesig bei 
den Bedachten aber auch bei den 
erfolgreichen Spendern. Der Er-
folg kommt nicht von ungefähr. 
„Alles was wir hier gegen eine 
Spende veräußern, ist in einem 
guterhaltenen, brauchbaren, 
tragbaren, sauberen, ordent-
lichen und gepflegten Zustand“. 
Dafür verbürgt sich Frau Biehn 
seit Beginn. Die günstigen 
Preise locken jeden Mittwoch-
nachmittag viele Interessenten 
aus Glonn und Umgebung an.

 Aus dem reichhaltigen Sor-
timent an Damen-, Herren- und 
Kinderbekleidung lässt sich 
dann schon mal ein modisches 
Shirt für zwei Euro oder eine 
Jacke für 12 Euro erwerben. 
Selbstverständlich kann auch 
guterhaltene und saubere Be-
kleidung zu den Öffnungszeiten 
abgegeben werden. Die Klei-
derkammer hat einen separaten 
Eingang seitlich am Marien-
heim, der gut vom Parkplatz aus 
zu finden ist. Der Eingang zur 
Kleiderkammer ist beschildert.
Adresse: Caritas-Alten und Pfle-
geheim/Marienheim in 85625 
Glonn, Rotter Str. 10
Öffnungszeiten jeweils am Mitt-
woch von 14 – 17 Uhr und ggf. 
zu besonderen Anlässen, wie 
den Glonner Markttagen.
Weitere Infos: Annegret Biehn, 
08065-764.

Ernst Suberg
Orga-Team Glonner Tisch

Unermüdliche Spendensammler: Annegret und Günther Biehn

Kleiderkammer Glonn ist zwei Jahre alt:
Eine kleine Erfolgsgeschichte

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Am Berg 3
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Angela Lokotsch • ärztl. gepr. Aroma-Expertin
100 % naturreine Öle
Killistraße 14, 85658 Egmating/Münster

Telefonische Terminvereinbarung: 08093/ 90 49 35
Auf Wunsch gerne auch Hausbesuche

Keine medizinischen und erotischen Massagen

www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de
Tel.  08093/904292 · Fax. 08093/904294

25 Juni - 20. Juli: Schnupper- und 
Anmeldewochen für das Schuljahr 2018/19
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Auf ihrer gemütlichen Terasse mit Fußball-Panorama-Blick, Angie und 
Thomas Holzbauer.				       Foto: privat

„Ja, gemütlich soll´s sein 
und zum Dableiben einladen“, 
so stellt sich Toto zusammen 
mit seiner Frau Angie die ge-
meinsame Wirtschaft „Zum 
Holzwurm“ vor. Seit nunmehr 
vier Jahren verhelfen Angelika 
und Thomas Holzbauer – die 
Pächter der Wirtschaft im ASV 
Vereinsheim – hungrigen und 
durstigen Sportlern zu ihren 
Anstrengungen entsprechenden 
Essensportionen und Getränken. 

Verstehen wollen sich die 
beiden aber vor allem als ba-
yerisches Wirtshaus für jeder-
mann! „Die Tür ist für alle 
offen“ laden die Holzbauers 
denn auch explizit und herz-
lich ein: Ob zu kesselfrischen 
Weißwürscht am Freitagmittag, 
Steckerlfisch im Biergarten 
oder Spareribs – Toto bietet 
gerne herzhafte Küche an. Noch 
erweitert wird das Angebot 
ab Juni, wenn zusätzlich zum 
bisherigen Repertoire baye-
rische Schmankerl auf die Karte 
wandern, die von verschiedenen 
Live-Events wie Lagerfeuer, 
Livemusik oder auch Motto-
parties gerahmt werden. Mit 
dem fast vollendeten Tribünen-
wiederaufbau können die Gä-
ste den erweiterten Biergarten 
genießen, der mit mehr Platz 
und gemütlichem Ambiente auf-
warten wird. Als Sportgaststätte 
und offizieller Partner von Sky 
gehören auch viele Liveüber-
tragungen insbesondere des FC 

Bayern zum Angebot, aber auch 
die Löwen verfolgen hier das ein 
oder andere Spiel, zu dem man 
nicht selbst fährt. Nicht zu ver-
gessen sind die Möglichkeiten 
für die Kartler, donnerstags fin-
det sich doch meistens der eine 
oder andere Schafkopfspieler 
ein. Das Angebot präsentiert 
sich als bunt, bodenständig und 
unkompliziert, für den Feier-
abend, auf ein Familienessen, 
zum Verweilen im Biergarten 
oder doch auch für einen Blick 
auf ein Glonner Heimspiel! 

Neben den regulären Öff-
nungszeiten richtet der Holz-
wurm auf Nachfrage in der 
Gaststube oder dem separaten 
Nebenraum auch Veranstal-
tungen kulinarisch aus. Wer un-
terdessen seine Küche zu Hause 
kalt lassen und doch etwas auf 
dem heimischen Tisch servieren 
will, kann alle Speisen auch zum 
Mitnehmen bestellen. 

Und wer hier schon einmal 
ein Schnitzel bestellt hat, weiß 
genau: den Holzwurm hat noch 
keiner hungrig verlassen!
Öffnungszeiten:
Do: 17.30 Uhr-24 Uhr
Fr: 11-24 Uhr
Sa: zum Fußballbetrieb des 
ASV Glonn, Übertragung FC 
Bayernspiele
So: ab 11 Uhr bei Heimspielen 
der Fußballherren, ansonsten 
ab 16 Uhr
Kontakt: 0160 92959962 

mw

Öffentliche Sportgaststätte für Alle:
Der „Holzwurm“
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Mit Alexandra, Georg und 
Elke Ott hat im April die fünfte 
Generation die Geschicke des 
Restaurant- und Hotelbetriebs 
übernommen. Seit die Urur-
großeltern 1920 die Wirtschaft 
übernahmen, hat sich viel ver-
ändert, aber dass bereits damals 
Kastanien und Linden gepflanzt 
wurden, die heute gehegt und 
gepflegt werden, ist deutliches 
Symbol für die Verwurzelung 
am Standort und Verpflichtung 
auf ein besonderes Ambiente. 
Als zweites Wohnzimmer be-
zeichnet der ein oder andere 
Stammgast seinen Haflhof, in 
dem der Chefkoch Georg neben 
der Standardkarte seinen Gästen 
auch gerne saisonale Besonder-
heiten wie Wild, Spargel oder 
steirische Spezialitäten zum auf-
der-Zunge-Zergehen serviert. 

Die Hotelzimmer wurden 
alle in diesem Jahr liebevoll re-
noviert und dies – so betonen die 
Otts – in einer hervorragenden 
regionalen Handwerksleistung 
geleitet durch Albert Singer, der 
auch hier für Dirigierfähigkeit 
seinesgleichen sucht: „Mir ham 
nur noch durchgewischt und die 
Gäste konnten kommen!“

Das Team des Haflhofs ist 
das Herz des Betriebs: Familie 
meint hier nicht nur die drei 
Generationen Otts, die momen-
tan mitarbeiten, sondern alle 
Angestellten und Aushilfen, 

die für das Zuhausegefühl der 
Gäste sorgen. So verwundert 
es nicht, dass viele Stammgäste 
aus der direkten Umgebung 
gern immer wieder in Gaststube 
oder Biergarten kommen, z. 
T. seit Jahren genüsslich ihr 
Lieblingsgericht zelebrieren 
und sich beim Gehen eigentlich 
schon gedanklich auf das näch-
ste Lammhaxerl freuen!

Besondere Highlights im 
Jahr sind der kleine, aber fei-
ne Christkindlmarkt und das 
Zündapptreffen (dieses Jahr 
am 14. Juli). Letzteres ist der 
persönlichen Leidenschaft des 
Chefs geschuldet, der damit in-
zwischen aber um die 100 weite-
ren Maschinenbesitzer anzieht, 
die durchaus weite Wege auf 
sich nehmen für die Teilnahme.

Diese Wege nehmen auch 
immer wieder Besucher aus 
dem etwas größeren Münster auf 
sich; dort hat es sich inzwischen 
rumgesprochen, dass das baye-
rische Pendant viel zu bieten 
hat. Stammgäste aus Holland, 
FC Bayern Fans aus Paris oder 
die Nachfrage eines Globetrot-
ters: „Do you have the bavarian 
mustard Händlmaier?“ zeigen, 
wie das Konzept aus authentisch 
regionalem Angebot auf hohem 
Niveau Publikum aus Nah und 
Fern begeistert.

News le t t e ranmeldung: 
schmankerlfahrplan@haflhof.de

Jetzt betreibt schon die dritte Generation den Haflhof, Alexandra Ott und 
Georg Ott mit seiner Frau Elke (von links).  	   Text: mw  Foto: privat

Der Haflhof in Münster: 
Ein kulinarisches Schmuckstück

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

MICHAEL P. GERSTNER
RECHTSANWALT  
OBERLANDESANWALT A.D.

Allgemeines Zivilrecht • Familien- und Erbrecht
Verkehrs- und Versicherungsrecht • Miet- und Baurecht

Öffentliches Recht (Bau-,Beamten-,Schul-,Hochschulrecht)

Termine nach Vereinbarung
Eichenweg 1 • Haslach • 85625 Glonn

Tel. 08093 / 2086 • Fax 08093 / 90 59 500 • ra.m.gerstner@gmail.com

P O U C H E T
Steuerberatungsgesellschaft mbH

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.steuerberatung-glonntal .de
tel 08093-9022771 fax08093-9022773
email info@steuerberatung-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 
S t e u e r b e r a t u n g 

für Unternehmen & Privatpersonen
Buchhaltung|Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s | B i l a n z
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BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 -mail: buch-kreutzer@t-online.de

Bitte beachten
Diese Anzeige unte errecht von Bücher Kreutzer.
Veränderungen un r mit Genehmigung von 
Bücher Kreutzer.
Bildmaterial: Kund

Die Geschichte Zinnebergs (Teil 32)
Graf Max und seine Freunde

Neben Herzog Max, dem 
Vater der Habsburger Kaiserin 
Sissi- oft auch Sisi geschrie-
ben, auch als „Zithermaxl“ 
bekannt, zählten Franz Graf 
von Pocci und Franz Ritter von 
Kobell (Bild) zu seinen engsten 
Freunden.

Die innige Freundschaft, die 
die vier, miteinander verband, 
war nicht nur begründet durch 
das in etwa gleiche Alter, Her-
zog Maximilian in Bayern war 
im Jahre1808, Franz Graf von 
Pocci, im Jahre1807, Franz 
Ritter von Kobell im Jahre  1803 
und der Zinneberger Graf Max  
Arco im Jahre 1811 geboren. 
Stärker noch fußte ihre enge  
Verbindung auf ihren gleichen 
Interessen. Das war einerseits 
die Freude an der  Jagd, die sie 
oft gemeinsam ausübten und 
es war andererseits die Musik, 
die Volksmusik, es war das so 
genannte „Lumpeninstrument“, 
die Zither. Alle vier beherrsch-
ten dieses Instrument ganz 
hervorragend. So komponierte, 
wie bereits in der letzten Folge 
beschrieben, Herzog Max für 
seinen Freund Max Arco die 
Zinneberger Polka. Diese gehört 
auch heute noch zum Repertoire 
einiger Volksmusikgruppen. 

Dieser Franz Ritter von 
Kobell war ein vielseitig be-
gabter Mensch. Er war an der 
Universität München Professor 
der Mineralogie, er war eben-
falls Musiker und Komponist, 
er war Schriftsteller und Ver-
fasser zahlreicher Gedichte. 
Eines davon widmete er seinem 
Lieblingsinstrument, der Zither:
Die Zither is a Zauberin,
Sie hat mir g`fangen Herz und 
Sinn,

Und is da draußen Schnee und 
Eis,
So macht sie mir den Frühling 
weis.

Als Jagdschriftsteller hat er 
sich mit  dem Buch „Wildan-
ger“, einem Standardwerk 
der Jagdliteratur einen Namen 
gemacht. Geradezu berühmt 
wurde er jedoch durch seine in 
Mundart geschriebene Erzäh-
lung aus dem Tegernseer Tal: 
„Die G`schicht vom Brandner 
Kaspar“. Die Geschichte hat er 
1871 in München in den „Flie-
genden Blättern“ veröffentlicht. 
1934 wurde die Geschichte von 
Joseph Maria Lutz als Theater-
stück erstmalig umgeschrieben 
und dann 1975 wiederum von 
Kurt Wilhelm mit dem neuen 
Namen „Der Brandner Kas-
par und das ewig´Leben“ als 
Theaterstück so erfolgreich 
umgeschrieben, dass es im 
Residenztheater zu über 1000 
Aufführungen kam. Im ver-
gangenen Jahr kam es auch in 
Zinneberg in einer speziellen 
Version zur Aufführung. Über 
3000 Zuschauer haben seit der 
„Zinneberger Uraufführung“ 
2015 diese Version gesehen. 
Sie nimmt den feinen, hinter-
sinnigen Humor Kobells auf 
und führt das weiter, das er in 
das „Stückl“ hineinlegen wollte: 
eine Botschaft und nicht krach-
ledernen Klamauk! So verbindet 
sich in der Zinneberger Schloss-
geschichte in der Gestalt von 
Kobell die Vergangenheit mit 
der Gegenwart.

Eine weitere Verbindung 
gibt es auch zum Ort Glonn. Es 
existiert ein Schützenlied, das in 
der im Jahre 2016 erschienenen 
Festschrift der Feuerschüt-
zengesellschaft Gonn-Zinne-
berg abgedruckt ist. Es stammt 
von Franz von Kobell und 
heißt:„Scheibenschützenlied“. 
Vielleicht ist hier zum Glonner 
Feuerschützenverein durch sei-
nen Freund Max von  Arco eine 
Verbindung entstanden. 

Hans Huber
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Öffnungszeiten: Di und Sa 9-13 Uhr, Do und Fr 10 - 12 Uhr und 16 - 19 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Marktplatz 10 • 85625 Glonn

Rainer Beck			           0176/ 84 123 252

Hausmeister-/Garten-/Rauchmelderservice

Tel. 08093/ 2801

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu

Donnerstag, 28.06.18 um 20 Uhr 
Bayerisches Musik-Kabarett & Benefiz-Konzert für DKMS
»De Stianghausratschn«  mit Roswitha Spielberger
Donnerstag, 05.07.18 um 20 Uhr
Lesung: »Sika, die weiße Königin« 
mit Manuela Samlan  
& Trommeln mit Jules Kangni Samlan

Raphaelweg 14, Piusheim bei Glonn, Telefon: 08093-902561 

Biobäckerei - Konditorei
Café - Restaurant

Unsere nächsten 
Veranstaltungen

Essen »á la Carte« • Eintritt frei – es kreist der Hut
Reservierung unter 08093 – 902561  oder info@glonntaler-backkultur.de

Infos auf www.glonntaler-backkultur.de

20180604_Glonntaler_Anzeige_MarktschreiberSW_0618.indd   1 04.06.18   11:56

Am 11. Mai 2018 fand das 
Schulfest der Grund- und Mit-
telschule statt. Es haben alle 
Klassen von der 1. bis zur 9. 
Jahrgangstufe am Schulfest teil-
genommen. Das Schulfest sollte 
dazu dienen, möglichst viel 
Spaß und Abwechslung in den 
Schulalltag zu bringen und die 
ganze Schule mit Schüler*innen, 
Lehrer*innen und Eltern zu 
versammeln. So können sich 
alle besser kennen lernen. Es 
waren viele Leute da und es gab 
leckeres Essen und Trinken, um 
das sich der Elternbeirat geküm-
mert hat.

In der Sporthalle veranstal-
teten die 1. und 2. Klassen Sing-
spiele. Die Theater AG zeigte 
ein Stabpuppenspiel und führte 
„Die Bremer Stadtmusikanten“ 
auf. Die Klasse 1c führte hö-
fische Tanzformationen zu mit-
telalterlicher Musik auf. Im 
Schulhof konnte man Stände 
von fast allen Klassen finden 
und die Bläserbande spielte das 
Lied „We will rock you“. Die 
2. und 3. Klassen bastelten und 
arbeiteten mit Papier. Es ent-
standen viele schöne Dinge wie 
Jonglierbälle und man konnte 
sogar Muttertagskörbe flechten.

Mit Akrobatik und mittel-
alterlichen Ritterspielen haben 

sich die 3., 4. und 5. Klassen 
beschäftigt. Die Kinder der 5a 
haben gezeigt, wie man mit Bäl-
len und Tüchern jongliert und 
auf Stelzen laufen kann. Andere 
haben Kämpfe veranstaltet mit 
ungefährlichen Schwertern und 
man wurde sogar zum Ritter 
oder zur Ritterin geschlagen. Im 
Klassenzimmer der 6a konnte 
man sein eigenes mittelalter-
liches Wappen entwerfen. Die 
7. Klasse hat ein Dosenwerfen 
vorbereitet. Dabei konnte man 
einen selbstgebrauten Zauber-
trank für einen guten Wurf ge-
winnen. Als fleißige Knappen 
und Diener*innen war die 8a auf 
dem Parkplatz tätig und reinigte 
die motorisierten Kutschen der 
Festgäste. 

Es gab Kaffee und Kuchen, 
den die 9a gemacht hat und der 
wunderbar geschmeckt hat!

Die Zeit ist sehr schnell 
vergangen und das Schulfest 
hat allgemein sehr viel Spaß ge-
macht. Schönes Wetter und die 
tolle Atmosphäre unterstützten 
die Veranstaltung. Gemeinsam 
wurde alles aufgeräumt und 
man hat sich im Klassen-zimmer 
zum Abschluss versammelt und 
verabschiedet. 

Nitai Patisso (7a) und Anna 
Klinger (5a)

Aus der Schule geplaudert:
Schulfest

Auch der Elternberat war beim Schulfest ordentlich eingespannt.
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Obst - Gemüse - Wein

Anette Hollinger
Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon 08093 /1046

VierJahres-
zeiten

Vier_Jahre    14:09

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

Donnerstag, 09.08.18,18:00 Uhr
Gemeinsam ernten, schnippeln, grillen, genießen

Küchengarten-BBQ 
€ 75,00 pro Person inkl. Speisen & Getränken

haupt sache

empl.friseure

Marktsc 02.05.18   16:56

Wallfahrten sind in vie-
len Religionen Ausdruck der 
Frömmigkeit und Bitte.  Die 
Christlichen Wallfahrten wur-
den allerdings im Zuge der 
Säkularisation (1803) staatli-
cherseits verboten und erst 1822 
wieder erlaubt. Der Hauptzweck 
dieser Wallfahrten war natürlich 
die Bitte um eine gute Ernte. 
Darauf weisen schon die Zeit-
punkte hin. War man am Ziel, 
so wurde das „Schaueramt“  
zelebriert, eben die Bitte man 
möge vor Unwettern verschont 
bleiben. Denn wenn „der Schaur 
schlug“ (Unwetter) drohten für 
Mensch und Tier Hungersnot. 

Ch r o n i s t  N i e d e rma i r 
schreibt, dass  um 1600  die 
meisten „Kreuzzüge“ von 
Glonn aus schon üblich waren. 
So zum Beispiel am Samstag 
in der „Kreuzwoche“ (Tage 
vor Christi-Himmelfahrt) nach 
Ebersberg. Man opferte dort 
eine 30-Pfund-Kerze. Ebenfalls 
in der Bittwoche ging man 
nach Waiterskirchen und nach 
Kreuz. In der Osterwoche  nach 
Helfendorf und Altenburg.  Am 
Donnerstag nach Pfingsten nach 
Tuntenhausen, zusammen mit 
den Bairern. Für 1909 ist noch 
eine Teilnehmerzahl von rund 
300 Personen vermerkt. Zu 
den Patrozinien wallfahrtete  
man nach Laus (15.6. Vitus), 
Anfang Juli nach Siegertsbrunn 
(Leonhardsfeier) und nach Ja-
kobsbaiern (25.7. Jakobus).  
Zum Erntedank ging es nach 
Waiterskirchen und Högling. 
Der frühere Markusbittgang  
nach Steinhausen wurde um 
1803 nach Georgenberg verlegt. 
In den Fünfzigerjahren  wurde 
dieser Bittgang eingestellt. Un-

ter Pfarrer Schöpf aber wieder 
eingeführt. Jetzt als Sternwall-
fahrt der Glonner und Bairer. 
Selbstverständlich wurde von 
Glonn aus auch nach Frauen-
reut gewallfahrtet so wie auch 
heute noch. Früher über die  
Hauptstraße, später, wegen des 
zunehmenden Verkehrs über 
Reisenthal.

Aber auch nach München 
wallfahrteten die Glonner zum 
Hl.Benno am Pfingstmontag.  
Hierüber berichtet Lehrer 
Dunkes: Die ganze Pfarrge-
meinde mit Bruderschaft in 
ihrer Tracht versammelte sich 
auf der Lüften und hielten unter 
Vorantragung der hier üblichen 
70 Fuß (ca 20m) hohen Fahne, 
die sich oben dünn auslaufend 
wie eine Geisel schwang, den 
Einzug in der Frauenkirche. 
Aber auch Glonn war für die 
Münchner Wallfahrtsziel und 
zwar der 245 Reliquien in der 
Glonner Kirche wegen. Bei 
Sicht der Glonner Kirche kniete 
man sich  aus Ehrfurcht nieder, 
wie es heißt. Der Platz könnte 
das „Eseltaferl“ oberhalb Ur-
sprungs gewesen sein. 

Besonderes Ziel der Wall-
fahrer war natürlich die Mutter-
gottes von Frauenreuth. Allein 
der Kirchenbau weist auf die 
Wallfahrt hin. Bis heute kom-
men noch die Glonner, Lauser 
und Bairer.  

In früheren Zeiten kamen 
wesentlich mehr Orte mit „dem 
Kreuz“ nach Frauenreuth. Die 
heute noch bestehende Marteln 
in Loibersdorf und an der Stras-
se nach Mattenhofen könnten 
Hinweise auf diese Wallfahrt 
gewesen sein.		

Hans Obermair

„Schaueramt“ und „Kreuzwoche“:
Wallfahrten unserer Pfarrei

Klosterladen/ Café 
Zinneberg 

Öffnungszeiten
Mo. 9 - 12.30 Uhr, Di. bis Fr., 9 - 16.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!
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Seit jeher pilgern die Glon-
ner zu Fuß nach Tuntenhausen. 
Die Basilika Mariä Himmel-
fahrt war heuer leider wegen 
Renovierungsarbeiten geschlos-
sen. Unser Pfarrer Schöpf war 
jedoch nicht untätig und hat uns 
eine wunderschöne Alternative 
angeboten. Wir besuchten auf 
einem Rundweg, 7 Kirchen, 
in den Pfarreien Berganger, 
Jakobsbaiern und Glonn.

Um fünf Uhr früh ver-
sammelte sich eine Gruppe von 
Pilgern an der Glonner Pfarrkir-
che. Nach einem gemeinsamen 
Gebet zogen die Wallfahrer 
zuerst nach Haslach. Eine halbe 
Stunde später betrachteten wir 
dort in der Kirche die Geschich-
te über den heiligen Kolomann 
an der Brüstung der Empore.

In Gebet und Meditation 
gingen wir über die Felder 
oberhalb von Haslach nach 
Weiterskirchen. Traumhafte 
Morgenstimmungen taten sich 
auf. Der Nebel lag schwer und 
verdeckte den Boden. Darüber 
erhob sich Weiterskirchen und 
genau darüber ging die Sonne 
auf.

Hier an der Marienkirche 
kamen weitere Wallfahrer zur 
Gruppe dazu, die von Berganger 
her durch die Au gekommen 
sind. Die Kirchenglocken von 
Baiern begleiteten den Start der 
dortigen Pilger.

Unser Weg führte zuerst 
zum Frauenbründl, an dem wir 

für ein kurzes Gebet verweil-
ten, ehe es weiter ging nach 
Piusheim. Beim Abstieg von 
Bretzen sahen wir den Zug von 
Antholing kommend, dem wir 
bis in die Piusheimer Hauskir-
che folgten.

Der Weg von Piusheim nach 
Frauenreuth war für die aller-
meisten Neuland. Zwar kennen 
die Glonner so manchen Weg 
in der Umgebung aber die Spe-
kulationen waren groß, wie der 
Durchstieg gelingen sollte. Der 
idyllische Weg durch den Wald 
und über schmale Wiesenwege 
war für alle dann eine wunder-
schöne Überraschung. 

In Frauenreuth war die Wall-
fahrergruppe nahezu komplett 
und zog jetzt, auf 80 Pilger 
angewachsen, bergab in Rich-
tung Reisenthal wo wir noch 
für besinnliche Minuten an der 
Kapelle verweilten. Jetzt ging 
es zurück nach Glonn in die 
Pfarrkirche zur letzten Station 
unserer Wallfahrt.

Nach der 7-Kirchen-Wall-
fahrt war die eigentliche, letzte 
Station die gemütliche Runde 
beim Neuwirt. Die Weißwürste 
warteten schon und bald war die 
Wirtsstube bis auf den letzten 
Platz gefüllt mit zufriedenen 
Pilgern, die immer wieder den 
Weg lobten. Gute 4 Stunden 
waren wir unterwegs in einer 
der schönsten Gegenden die es 
gibt. Bei uns Daheim.	

Johannes Schwarzer

Einfach daheim geblieben:
Eine 7-Kirchen-Wallfahrt

Die Glonner Pilger umkreisten diesmal Glonn.		     Foto: privat
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nur bei Inzahlungnahme Ihres alten Diesel PKWs (EU1 - EU4). Das Angebot ist nur gültig für 
Privat- und Gewerbekunden, bis zum 31.12.2017. Das zu verschrottende Altfahrzeug muss zum 
Zeitpunkt des Neukaufs mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen sein.  

Autohaus Mittermüller GdbR 
Adolf-Kolping-Str. 1 · Glonn · Tel. 08093/759 · www.opel-mittermueller.de

Am Samstag, 12. Mai 2018 
hatte der Glonner Kirchenmu-
siker Thomas Pfeiffer zu einer 
Orgelvorführung für Kinder und 
Jugendliche eingeladen. Ca. 
60 kleine und große Zuhörer 
sind gekommen, um sich die 
Klangvielfalt und die Spielweise 
der Königin der Instrumente 
erklären zu lassen. So hat der 
Glonner Organist die Kinder 
und Jugendlichen auf die Be-
sonderheiten des Instrumentes 
Orgel hingewiesen: Spielen 
mit Händen und Füssen, viele 
verschiedene Instrumente kön-
nen gleichzeitig mit der Orgel 
gespielt werden und diese vie-
len verschiedenen Klangfarben 
und -kombinationen können im 
Computer der Orgel gespeichert 
und wieder abgerufen werden.

Natürlich waren auch viele 
Kostproben der neuen Glonner 
Orgel zu hören, gespielt von 
Schülern des Glonner Orga-
nisten und von ihm selber. 
Eines der bekanntesten Werke 
erkannten die Kinder auf An-
hieb: „Der Schwan“ aus „Der 
Karneval der Tiere“ von Camil-
le Saints-Saens. Zum Abschluss 
hat sich ein großer Teil der Zu-
hörer die berühmte Toccata aus 
der 5. Symphonie von Charles-
Marie Widor gewünscht.

Thomas Pfeiffer hat inte-
ressierte Eltern auch darauf 
hingewiesen, dass es in Zukunft 
kein Problem mehr sein wird, 
die Orgel als Erstinstrument zu 
erlernen. Bisher war Vorausset-
zung der Weg zur Kirche, ein 
jahreslanges Klavierspiel und 
eine entsprechende Körpergrö-
ße, um mit den ergonomischen 
Gegebenheiten der Orgel zu-
recht zu kommen. Gemeinsam 
mit einem Kollegen ist er an 
der Entwicklung einer Orgel 
beteiligt, die es auch Kindern im 
Grundschulalter ermöglicht, das 
Orgelspiel zu erlernen. Diese 
höhenverstellbare Orgel ist zum 
einen für Eltern finanzierbar 
und zum anderen für häusliches 
Üben konzipiert. Und das Ganze 
bereits mit Beginn des nächsten 
Schuljahres.

Zum Unterricht angemeldet 
werden können interessierte 
Kinder und Jugendliche jetzt 
im Rahmen der Einschreibewo-
chen bei der Musikschule im 
Zweckverband kommunale Bil-
dung im Büro im Klosterbauhof 
in Ebersberg (08092-857790) 
oder direkt bei Thomas Pfeiffer 
(www.th-pfeiffer.com). Für 
weiterführende Beratung steht 
er gerne zur Verfügung.

red.

Interessant für klein und groß:
Orgelvorführung

Das Interesse war riesig an der „Königin der Instrumente“.



GMS - 06/2018 17

Zum Schutz der Amphibien gibt es seit vielen Jahren  an viel befahrenen 
Straßen Krötenzäune, die verhindern, dass die Amphibien auf dem Weg 
zu den Laichgewässern  die Straße überqueren und dort  überfahren wer-
den. So wurden in Kreuz in den letzten 20 Jahren mehr als Zehntausend 
Amphibien -Kröten, Frösche, Molche- eingesammelt und in den Kreuzer 
Weiher gesetzt. Auch in diesem Jahr waren es wieder ca. 1000 Amphibien, 
vor allem Kröten, aber auch Frösche und Molche.
Nach 2-3 Wochen treten die Ampibien den Rückweg zu ihren Sommerquar-
tier an, wobei sie wieder die Fahrbahn überqueren müssen.  Aufgrund des 
immer weiter zunehmenden Autoverkehrs werden sie hierbei massenhaft 
überfahren. Nachdem in diesem Jahr in einer einzigen Nacht ca: 50 Am-
phibien überfahren wurden, wurde  umgehend dank der Genehmigung 
des Grundstückbesitzers Franz Abinger und der schnellen Hilfe von 10 
Helfern erstmalig ein Auffangzaun für die 'Rückkehrer' aufgebaut. Schon 
in der ersten Nacht wurden ca. 200 Ampibien, von denen mit Sicherheit 
viele überfahren worden wären, eingesammelt und noch in der Nacht auf 
der anderen Sraßenseite ausgesetzt.

Krötenwanderung in Kreuz:
Spontane Hilfe

Die Oberbayerische Meisterschaft der Schützen ist beendet und für die 
Glonner Sportschützen sprangen viele gute Platzierungen dabei heraus. 
Zwei Mannschaftsmedaillen fanden heuer ihren Weg nach Glonn: Die 
Schülermannschaft um Nachwuchstalent Lisa Eder gewann im Luftgewehr-
Wettbewerb Silber und im Luftgewehr-Dreistellungskampf Bronze. Aber 
auch die anderen Ergebnisse konnten sich sehen lassen. 12 Mal konnten 
sich die Glonner unter den besten 10 platzieren. 
Insgesamt 13 Glonner Schützen nahmen in verschiedenen Disziplinen 
an der Meisterschaft teil. Davon schafften es 9, sich für die Bayerische 
Meisterschaft weiter zu qualifizieren. Die Bayerische Meisterschaft findet 
ab Ende Juni auf der Olympia-Schießanlage in Garching statt. Alle Glon-
ner Ergebnisse sind zum Nachlesen auf fsgglonn.de zu finden. Jeder der 
Interesse am Schießsport hat, ist immer gerne im Glonner Schützenheim 
willkommen.					       Tobias Hartl

Oberbayerische Meisterschaft der Schützen:
Glonner schneiden gut ab

HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	 z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 
Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Feldkirchner Str. 3 · 85625 Glonn
Tel.: 08093 - 90 88-19
info@hotel-schwaiger.de
www.hotel-schwaiger.de

Öff nungszeiten:
Mo-Sa 18:00 - 0:00 Uhr
warme Küche bis 22:00 Uhr
Sonntag Ruhetag

Neue Speisekarte mit
saisonal
Gerichte
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 08093/ 5336
eMail: info@haflhof.de

Weitere Veranstaltungen
und unsere Öffnungszeiten finden Sie unter www.haflhof.de

Zündapptreffen
Samstag, 14 Juli
10 - 17 Uhr

Lust auf's Land

Zuhaus in der Natur!

BADETE ICHE
NATURGÄRTEN

HAMMER & KAMPERMANN
●Sonnenhausen 2 85625 Glonn 

Fon: 08093-300668  
Email: info@hammer-kampermann.de

  

www.hammer-kampermann.de

Die Badezeit hat schon begonnen!

Der Landkreis Ebersberg hat dieses Jahr wieder langjährige, verdiente 
Mitglieder der Feuerwehren geehrt. Im Rahmen des Festabends im „Alten 
Speicher“ in Ebersberg wurden von der Glonner Feuerwehr Franz Breit-
wieser und von der Feuerwehr Schlacht-Kastenseeon Hans Lechner für 
40 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr geehrt. 
Eine Auszeichnung für 25 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr erhielten 
von der FFW Glonn Josef Pongratz und von der FFW Schlacht-Kastenseeon 
Wolfgang Ettenhuber sowie Georg Staudenhechtl. 
Der Markt Glonn bedankt sich insbesondere bei den geehrten Feuerwehr-
leuten für deren gesellschaftlich sehr wichtigen und außerordentlichen 
Einsatz. Auf dem Foto von links nach rechts: Josef Oswald, Bgm; Hannes 
Zeller, 2. Kommandant; Stefan Jaensch, 1. Kommandant; Josef Pongratz; 
Georg Staudenhechtl; Franz Breitwieser; Wolfgang Ettenhuber; Hans 
Lechner; Matthias Holzbauer, Kreisbrandinspektion

Im Rahmen der Jugendausbildung erlebten die Jugendlichen der Feuerwehr 
Glonn unter der Leitung der Jugendwarte Alexander Oeckl und Thomas 
Reichl einen interessanten Einblick hinter die Kulissen einer Berufsfeuer-
wehr. Helmut Moosbauer der auch ehrenamtlich bei der Glonner Feuer-
wehr aktiv ist, gab den Jugendlichen einige Informationen über die um-
fangreiche Arbeit der hauptamtlichen Feuerwehrleute der Stadt München.
Der Rundgang begann in der großen Fahrzeughalle. 
Geduldig erklärte der Brandinspektor die vielen auf der Wache statio-
nierten Fahrzeuge und deren Einsatzzweck. Die vielen Hochhausbauten 
in Neuperlach, das Einkaufscenter PEP und auch das Siemenswerk sind 
Besonderheiten des Wachbezirks, in dem Moosbauer tätig ist. Besonders 
fasziniert war der Nachwuchs von den Sondereinsatzfahrzeugen, wie z.B. 
dem großen Kranwagen oder auch der Hubrettungsbühne. Anschließend 
erklärte Moosbauer noch ausführlich den anfallenden Schichtdienst und 
die immer wiederkehrenden Wartungsarbeiten. Nach rund zwei Stunden 
war die Wissbegierde der Jugendlichen fürs erste gesättigt.

Thomas Reichl, Jugendwart FFW Glonn

Jugend FFW Glonn:
Exklusiver Einblick

Landkreis Ebersberg:
Ehrungen für verdiente FFW'ler

BODENFROST bikes and fashion GmbH & Co. KG
Professor-Lebsche-Straße 28
D-85625 Glonn

Tel.  08093 90 36 56 
info@bodenfrost.de

Öffnungszeiten:
Di-Fr 09.00 - 12.00    14.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 13.00 Uhr

www.bodenfrost.de



GMS - 06/2018 19

Autohaus
MaierGlonn

Autorisierte Vertragswerkstatt
für Ihren BMW und MINI 

BMW und MINI
Die autorisierte Vertrags-
werkstatt in Ihrer Nähe.

Wir verwenden nur Original- 
Ersatzteile – mit Garantie!

Zinneberger Str. 6 · 85625 Glonn
Telefon: 08093 9046-0
www.maier-glonn.de

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

Der diesjährige Ausflug der Glonner AWO führt ins Altmühltal zu einer 
historischen Treidelfahrt auf dem Ludwig-Main-Donau-Kanal. An Bord der 
"Alma Viktoria" werden Sie in frühere Zeiten versetzt, Zeiten in welchen 
die Schiffe noch mit dem Pferd gezogen und Schleusen von Hand geöffnet 
und geschlossen wurden.
Beim Treideln wird ein Lastkahn von Pferden über das Wasser gezogen. 
Wie anno dazumal werden auf dem Alten Kanal. den Ludwig I. von Bayern 
für den Warentransport bauen ließ, solche historischen Fahrten für Besu-
cher angeboten. Die ca. 1,5 Stunden dauernde Tour führt durch eine wun-
derschöne Landschaft mit noch ursprünglichen Obstbaum-Anpflanzungen
Während der Ludwig-Donau-Main Kanal an anderen Stellen wieder auf-
gefüllt wurde, genießt man in Berching seine ruhigen Ufer, alten Schleu-
senwärterhäuschen und moosüberwachsenen Schleusen. 
Mittwoch, 4. Juli 2018, Abfahrt: Zinnebergerstraße 8.20 Uhr, Bahnhof 
Glonn 8.30 Uhr
Rückkehr ca. 18 – 19 Uhr. Programm: Fahrt mit der „Alma Viktoria“, 
Mittagessen auf der „Kutscheralm“, anschließend gemütlicher Ausklang 
bei Kaffee, Kuchen und Brotzeit.
Anmeldung bei Sigi Strobl bis zum 23. Juni. Tel. 08093/ 1255
Wir würden uns freuen, Sie, Ihre Bekannten und Freunde bei dieser Fahrt 
begrüßen zu dürfen.				        

AWO Glonn, Foto: https://www.naturpark-altmuehltal.de

AWO-Ausflug 2018:
Treideln im Altmühltal

Die Vorschulkinder des Kindergarten St.Josef, waren zu Besuch in der  
Glonntaler Fleisch- und Wurstwaren GmbH. Nach einer theoretischen 
Einführung, konnten wir die Fabrik besichtigen und hinter die Kulissen 
schauen. Zum Abschluss haben wir Bratwürste mit Hilfe des Metzgermei-
sters hergestellt, Sie gebraten und gegessen. Wir bedanken uns, für den 
schönen und lehrreichen Vormittag.			      Tine Boehm

Kindergarten St. Josef:
Besuch in der Wurstfabrik
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Der Burschenverein Münster veranstaltet am 1.7.2018 ab 10 Uhr das 
2.Kreuzer Weiher Open Air.
Mit viel Schweiss und Zeit werden die Münsterer Burschen das Weiher 
Gelände wieder in eine gemütliche Location herrichten, damit das ver-
weilen am Weiher Open Air wieder so gigantisch wird wie im Vorjahr.
Fürs leibliche Wohl gibt es neben hausgemachten Kuchenspezalitäten 
wieder unsere Schmankerl vom Grill und frisches kühlen Bier aus der 
Schänke, sowie unsere Weiher Bar mit originalen Bar-Getränken.
Damit es ein unvergesslicher Tag wird, sorgt in diesem Jahr wieder der 
allzeit bekannte Helmuth "Näga" Böhm mit seinen Crazy Bones ab 15 Uhr 
für garantiert beste Stimmung.
Für die kleinen Gäste steht in diesem Jahr eine Hüpfburg zur Verfügung, 
damit auch die Kinder ihren Spass an diesem Tag haben.
Ausweichtermin 8.7.2018
Auf euer kommen freut sich der Burschenverein Münster

Thomas Prommersberger

Auf geht's:
2. Kreuzer Weiher Open Air

Kaum zu glauben, aber wahr: Der Glonner Nachtflohmarkt findet in 
diesem Jahr zum 18. Mal statt! Seit dem Jahr 2000 tummeln sich am 
zweiten Samstag im Juli Standler und Kauflustige rund um den Glonner 
Marktplatz, heuer also am 14. Juli, wie immer ab 18.00. Inzwischen hat 
die Veranstaltung bei vielen Besuchern Kultstatus erreicht und die Orga-
nisatorinnen müssen meist weit vor dem eigentlichen Termin die ersten 
Ungeduldigen vertrösten. 
Die Anmeldung ist nämlich erst ab dem 4. Juni möglich. Wer sich vorab 
informieren möchte, nutzt dafür die Website www.nachtflohmarkt-glonn.
de. Aber auch per E-Mail oder Telefon ist die Anmeldung möglich. Wenden 
Sie sich in diesem Fall an kontakt@nachtflohmarkt-glonn.de oder rufen 
Sie werktags zwischen 18.00 und 20.00 Uhr unter 0176 506 160 73 an.
Sie waren noch nie beim Glonner Nachtflohmarkt? Dann wird es aber 
Zeit!  Wir können Ihnen, abgesehen von einem einmaligen Einkaufserlebnis 
einen sowohl gastronomisch wie auch musikalisch abwechslungsreichen  
Abend versprechen. Bis Mitternacht kann noch die Tanzfläche zu den 
Westcoast-Klassikern von „Mardi Gras“ gestürmt werden.  Die „Markt-
weiber“ werden das zur Feier der Volljährigkeit ihres Nachtflohmarkts 
mit Sicherheit tun. 		           Die Glonner Nachtflohmarkt-Weiber

Am 14. Juli ist es so weit:
Nachtflohmarkt wird volljährig

W M  G U C K E N 
I N  H E R R M A N N S D O R F

Reservierungen unter info@herrmannsdorfer.de 
oder Telefon 08093.9094-0  

Herrmannsdorf 7, 85625 Glonn, herrmannsdorfer.de
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Die Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg hat dem Markt Glonn 
2000.- Euro für die Anschaffung eines Defibrillators gespendet. Nachdem 
sich der Markt Glonn im letzten Jahr an der Anschaffung von 3 Defibrilla-
toren durch den ASV beteiligt hat, welche an den Sportplätzen angebracht 
sind, wurde dieser Defibrilator für die Öffentlichkeit gut zugänglich in den 
Arkaden am Rathaus angebracht. 
Der „Laiendefibrillator“ ist einfach zu handhaben und erläutert die 
Vorgehensweise dem Nutzer im Einsatz. Somit kann auch ein ungeübter 
Mitbürger das Gerät im Ernstfall bedienen und wichtige Hilfe leisten. Auf 
dem Foto von links nach rechts: Josef Oswald, Bgm und Zweigstellenleiter 
Michael Pohl von der Sparkasse.

Kreissparkasse spendet:
Ein Defi für's Rathaus

Immer wenn in Münster bei Glonn die Leerung der grünen Tonne an-
steht, trifft sich am selben Tag der gleichnamige Stammtisch beim Wirt 
z'Münster. Ein Blick in den Abfallkalender reicht und schon wissen alle 
Stammtischbrüder Bescheid. Denn alle 14 Tage, an denen der Bio Müll 
(grüne Tonne) entsorgt wird, findet auch der Stammtisch "Grüne Tonne 
Münster" statt. (Unbestätigten Meldungen zufolge, soll der Münsterer Wirt 
die wöchentliche Leerung der grünen Tonne beantragt haben).
Dabei beschränkt  sich das gesellige Beisammensein nicht nur auf die 
Zusammenkünfte beim Münsterer Wirt. Gerne trifft man sich auch mit 
anderen Stammtischbrüdern zu gemeinsamen Aktionen wie z.B. Grillen. 
Warum nicht Geld für die Schmankerl vom Grill verlangen und dieses 
dann für einen guten Zweck spenden. Gesagt - getan! Der gute Zeck sollte 
nach dem Willen der "Grünen Tonne Münster" diesmal der Glonner Tisch 
sein. Die Organisatoren freuten sich riesig, als zur Warensammlung am 
Mittwoch Abend, den 25. April der halbe Stammtisch anrückte und ein 
Kuvert mit 250,- Euro an den Glonner Tisch übergab. 
Herzlichen Dank an die Spender der Grünen Tonne im Namen aller Kunden 
beim Glonner Tisch." 				     Ernst Suberg

Zündapptreffen
Für alle Zündapp-Liebhaber findet am 14. Juli im Haflhof im 
Biergarten in Münster ab 10 Uhr das mittlerweile traditionelle 
Zündapptreffen statt. Auch andere Oldtimer Mopeds sind herz-
lich willkommen.

„Grüne Tonne“spendet:
Der Glonner Tisch freut sich

www.glonntal.bike
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 
Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr, Tel. 08093/ 906 505

Ihr E-Bike Partner in Glonn!

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690
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Veranstaltungshinweise Diverses

Juni/Juli
Fr., 22.06.
Strictly Bluegrass – Bluegrass, Schrottgalerie, 20.00 Uhr
Sa., 23.06.
Sommerfest der Evang.-Luth.-Christuskirche; Gemeindezentrum Wies-
mühlstraße 11, ab 17.00 Uhr
Sa., 23.06.
Rainer Brunn – Blues, Schrottgalerie, 20.00 Uhr
So., 24.06.
Patrozinium – Festgottesdienst mit Kirchenchor und Orchester, 10.00 Uhr 
anschließend Pfarrfest
Mi., 27.06.
Kleiderkammer geöffnet, 15.00 – 17.00 Uhr
Do., 25.06. 
Glonner Tisch, Warenausgabe von 10.00 – 11.00 Uhr im Raum Hl. 
Elisabeth im Pfarrheim
Fr., 29.06.
Jobarteh-Kunda – Traditionell, Karibisch, Raggea und Hip-Hop; 
Schrottgalerie, 20.00 Uhr
Sa., 30.06.
Fabian Wittkowski – Gitarre, Schrottgalerie, 20.00 Uhr
So., 01.07.
2. Kreuzer Weiher Open Air mit den „Crazy Bones", Frühschoppen ab 
10 Uhr,  ab 15.00 Uhr Live Musik, Ausweichtermin 8.Juli
So., 01.07.
Jazzfrühschoppen im Biergarten Herrmannsdorf, 11.30 – 14.30 Uhr
So., 01.07.
Heimatmuseum geöffnet, 14.00 – 16.00 Uhr
Di., 03.07.
Glonner Frauenfrühstück, Frühstück ab 9.00 Uhr; Vortrag: Fairer Han-
del, Referentin: Marie-Dorothee Flammersfeld, 10.00 Uhr; Pfarrsaal
Do., 05.07.
Glonner Tisch, Warenausgabe 10.00 – 11.00 Uhr im Raum Hl. Elisa-
beth im Pfarrheim
Fr., 06.07.
WM Gucken in Herrmannsdorf, 16.00 und 20.00 Uhr
Sa., 07.07.
Andreas Sobczyk – Boogie Woogie, Blues&Harlem Stride Piano, 
Schrottgalerie. 20.00 Uhr
Do., 12.07.
Glonner Tisch, Warenausgabe von 10.00 – 11.00 Uhr im Raum Hl. 
Elisabeth im Pfarrheim
Do., 12.07.
VDK Sommerfest, im Café Schwaiger ab 14.00 Uhr
Sa., 14.07.
Zündapptreffen im Haflhof in Münster, 10.00 – 17.00 Uhr
Sa., 14.07.
Nachtflohmarkt, Marktplatz ab 18.00 – 24.00 Uhr; Standplatzreser-
vierung unter www.nachtflohmarkt-glonn.de oder Tel: 017650616073 
(werktags 18.00 – 20.00 Uhr)
Mi., 18.07.
KAB Vortrag, Referent: Hans Huber, „Die Filialkirche Taglaching und 
ihre alte Linde, Info: Rudi Gerer, 08093 664
Do., 19.07.
Glonner Tisch, Warenausgabe 10.00 – 11.00 Uhr im Raum  Hl. Eli-
sabeth im Pfarrheim
Do., 26.07.
Glonner Tisch, Warenausgabe 10.00 – 11.00 Uhr im Raum  Hl. Eli-
sabeth im Pfarrheim
Fr., 27.07. 19.00 Uhr – Mo., 30.07., 22.00 Uhr
Glonner Dorffest, Dorffestplatz, Programm in der Juli-Ausgabe

Das Glonner Frauenfrühstück im Juli
 Der Welthandel ist vor allem eines nicht: Fair. Wenige bekommen 
viel und viele bekommen wenig.
Der Faire Handel ist ein Versuch, die Verteilung gerechter zu 
gestalten. Die Bildungsbeauftragte des Grafinger Fair-Weltladens,
Marie-Dorothee Flammersfeld, wird die positiven Auswirkungen 
einer gerechten Entlohnung auf uns alle erläutern.
Dass Fairer Handel mit seinen qualitativ hochwertigen Waren, echt 
Freude bereiten kann, wird die Referentin zeigen:
Sie wird Klassiker des Fairen Handels (Tee, Kaffee, Kakao etc.), 
sowie schöne kunsthandwerkliche Gegenstände (zur Information 
und zum Kauf) mitbringen. Wer will da widerstehen?
Der Termin der Veranstaltung ist der 3.7.18, an dem erst um 9h 
im kath. Parrsaal miteinander gefrühstückt wird mit fair gehandel-
tem Kaffee, bevor um 10h der Vortrag beginnt. Gebühr 4 Euro, 
der Frühstückbeitrag wird wie immer nach eigener Einschätzung 
bezahlt. Herzlich eingeladen sind alle interessierten Frauen.
Das Frauenfrühstück geht in die Sommerpause bis Oktober. - 
Danke für Euren regen Besuch! Bis zum Herbst dann! (sagt das 
Vorbereitungsteam)
Internetseite:www.glonner-frauenfruehstueck.jimdo.com

WSV: Sommerbetrieb Indoor-Cycling
Sommerbetrieb Indoor-Cycling beim WSV vom 05. Juni - 18. 
September 2018:
Da in den Sommermonaten die Teilnehmerzahl der Indoor-Cycling-
Stunden erfahrungsgemäß sehr zurückgeht, schalten wir ab 05. Juni 
in den "Sommermodus“. Damit Ihr aber dennoch die Möglichkeit 
habt zu radeln - drinnen oder draußen - haben wir für Euch fol-
gende Angebote:
- Dienstagmorgen: 9 – 10 Uhr bleibt wie gewohnt
- Neu: ab 05. Juni finden die folgenden Abendstunden nur mit 
vorheriger telefonischer Anmeldung    bis max. 12 Uhr desselben 
Tages statt. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen
Dienstagabend: 19 Uhr bis 20 Uhr, sowie
Donnerstagabend: 20 Uhr bis 21 Uhr 
Zusätzlich ist am Dienstagabend, ab 18:30 Uhr wieder "Draußen-
radeln" angesagt; Treffpunkt bei schönem Wetter (d.h. kein Regen) 
vor der WSV Sportwelt (Mountainbike erforderlich. Auskünfte gibt 
Inge, Kontakt über WSV Sportwelt 08093/2222). 

Ferienprogramm des Kreisjugendamtes
Zahlreiche Angebote für Kinder- und Jugendliche in den Schul-
ferien enthält die Broschüre „Ferienprogramm 2018“, die im 
Kreisjugendamt zusammengestellt worden ist. Die Palette ist breit 
und verspricht viel Spaß und die Gelegenheit Neues kennenzuler-
nen oder ein Hobby auszubauen: Airbrush-Malen, Eseltrekking, 
Kanutour, Klettercamps, Reiterferien, Sprachreisen,  Zeltlager und 
Zirkuscamps sind nur einige Beispiele. 
Dazu kommen die vielfältigen Angebote in den Städten und Ge-
meinden besonders in den Sommerferien. Interessierte erhalten 
das Heft bei ihrer Gemeindeverwaltung oder im Landratsamt. Im 
Internet findet man es unter www.kreisjugendamt-ebersberg.de in 
der Rubrik „Servicedienste“. Telefonisch kann man sich unter der 
Nummer (08092) 823 314 dazu informieren.  
Die Angebote des Glonner Ferienprogramms finden Sie unter  
https://ferienprogramm-glonn.feripro.de/. 
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

Öffnungszeiten am Wertstoffhof
Der Wertstoffhof Glonn ist seit 03.04.2018 wieder 

zu den Sommeröffnungszeiten zugänglich:
Montag, Mittwoch bis Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Samstag von  09.00. Uhr bis 12.00 Uhr

Juni  2018
Di	 26.06.	 Bio-Müll
Juli 2018
Mo	 02.07.	 gelber Sack (Ortskern)
Di	 03.07.	 gelber Sack (Außenbereich)
Di	 03.07.	 Rest-Müll (Ortskern)
Mi	 04.07.	 Rest-Müll (Außenbereich)
Di	 10.07.	 Bio-Müll
Di	 17.07.	 Rest-Müll (Ortskern )
Mi	 18.07.	 Rest-Müll (Außenbereich )
Di	 24.07.	 Bio-Müll
Mo	 30.07.	 gelber Sack (Ortskern)
Di	 31.07.	 gelber Sack (Außenbereich)
Di    	 31.07.	 Rest-Müll (Ortskern)
Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten!
siehe www.marktgemeinde-glonn.de (Menupunkt: Gemeinde-   
Rathaus - Wertstoffhof/Abfallbeseitigung)
Tonnenbereitstellung
Aus gegebenen Anlass weisen wir nochmals darauf hin, dass alle 
Abfalltonnen bzw. gelbe Säcke ab 06.00 Uhr zur Leerung bereit-
gestellt werden müssen. Es ist des Weiteren erforderlich, dass die 
Abfalltonnen am Straßenrand (nicht im Tonnenhäuschen bzw. am 
Haus ) abgestellt werden. Die Leerung erfolgt nicht nach einem 
festen Tourenplan, sondern kann jederzeit umgestellt werden, 
wenn äußere Einflüsse wie Baustellen, Straßensperrungen oder 
Witterungsverhältnisse es erfordern. 
Komposthof in Weiterskirchen
Der Komposthof in Weiterskirchen  (Gemeinde Baiern ) ist seit 
24.03.2018 wieder im Rahmen der Öffnungszeiten für die Anliefe-
rung von Gartenabfällen geöffnet. Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 
Tonerabgabe
Für alle Gemeindebürger der VG  Glonn besteht die Möglichkeit, 
gebrauchte oder leere Toner an der Pforte im Rathaus kostenlos  
abzugeben. Die Firma Fuchs EDV St. Johannes Str. 8 nimmt 
ebenfalls in den Bürozeiten Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 
17.00 Uhr leere Toner zurück.

Diverses

Hallenbad bei schönen Wetter geschlossen!
Da die Wasserwacht bei schönem Wetter im Sommer die  
Badeaufsicht im Kastensee wahrnimmt, kann bei schönem Wet-
ter keine Aufsicht für den öffentlichen Badebetrieb im Hallen-
bad gestellt werden. Aus diesem Grund bleibt das Hallenbad 
zwischen Pfingsten und den Sommerferien bei schönem 
Wetter an Samstagen geschlossen. Dies wird jeweils über 
die Presse, durch Aushang im Hallenbad und im Internet unter  
http://hallenbad-glonn.de/ bekannt gegeben.

Evangelischer Kirchenchor: Vorgemerkt!
Wie in jedem Jahr lädt der evangelische Kirchenchor unter Leitung 
von Rita König zu einem launigen Sommerkonzert ein, auf das Sie 
sich wirklich freuen können. Was passt besser zum Sommer als 
ein fröhliches Vogelgezwitscher in der freien Natur? Das Vogel-
motiv hat schon viele Musiker, Maler und Schriftsteller über die 
Jahrhunderte zum künstlerischen Schaffen angeregt. Das Lied „Die 
Vogelhochzeit“ gehört zu den bekanntesten deutschen Volkslie-
dern, dessen Wurzeln bis ins 12. Jahrhundert zurückreichen. Der 
Kirchenchor widmet sich in seinen diesjährigen Konzerten diesem 
Lied in besonderer Weise. Lassen Sie sich überraschen!
Wieder einmal wird das Konzertprogramm ergänzt und bereichert 
durch das im Landkreis bestens bekannte Heuer-Streichquartett 
sowie durch das Ensemble „Klangfarben“ mit Luise Dirmhirn, 
Rita König, Martin Baumann und Josef Biesenberger. Dorothe 
Propstmeier spielt die Querflöte. Als Solisten werden außerdem 
Cordula Wieland-Ulrich (Sopran), Clara König (Alt), Florian Kö-
nig (Bariton), Jacob König (Bariton) und Bernhard Huhn (Bass) 
zu hören sein. Harald Müller wird den Chor am Klavier begleiten. 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf ihr Kommen!
Termine: Samstag, 30.06.2018 um 19.30 Uhr in der Auferste-
hungskirche in Grafing
Sonntag, 01.07.2018 um 17.00 Uhr in der Klosterkirche Zinneberg

Stellenangebot
Das Kinderhaus „Kita Glonn“ liegt in der Trägerschaft des För-
dervereins für Kinder e.V. Glonn, anerkannter Träger freier 
Jugendhilfe. Die Kita Glonn besteht aus vier Kindergarten- und 
vier Hortgruppen, die von Kindern im Alter von 2,5 bis 14 Jahren 
besucht werden.
Für Hort und Kindergarten suchen wir ab 1. September 2018 
jeweils eine
• Pädagogische Ergänzungskraft m/w oder
• Fachkraft als Zweitkraft m/w
mit abgeschlossener Berufsausbildung ab 30 h/Wo.
Auf Ihre Bewerbung freuen sich:
Rudolf Gasteiger KiTa Leitung Klosterweg 7, 85625 Glonn 
Telefon: 08093/904144
Lucia Eierstock   KiGa Leitung Klosterweg 9, 85625 Glonn 
Telefon: 08093/9010888, E-Mail: hort@kijufa.de

Klosterladen/ Café Zinneberg:
Geänderte Öffnungszeiten:
Mo. 9 – 12.30 Uhr, Di. - Fr.  9 – 16.30 Uhr 
Tel. 08093–9087-0 oder 9087-65
Achtung: Der traditonelle Arcomarkt in Zinneberg am 1. Juli 
2018 ist abgesagt!

Harmonische Babymassage
für Mütter/Väter mit Babys ab ca. der 6. Woche bis 6. Monat
Kursbeginn: 28.06. bis 26.07. 2018 - 5 mal am Donnerstag  von 
10:45 – 12:00 Uhr im Kindergarten der kijufa Glonn Klosterweg 9
Information und Anmeldung:  Elisabeth Skublics - Tel. 08093/ 
9054670 - e.skublics@arcor.de - web:kijufa.de 
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www.glonn.de - Hier finden Sie unter Veranstaltungen den vollständigen 
Glonner Veranstaltungskalender mit vielen Zusatzinformationen

Merchant & Friends - Herrmannsdorf 6b - 85625 Glonn

Die Kaffeerösterei
in HerRmannsdorf

www.merchantandfriends.com

Die KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie Kaffeerösterei

Rösterei - Café - EspressoMaschinen - Werkstatt
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